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Projektbeschreibung

LAG-Name:	
�

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner:	
Name/Organisation�

	
Name/Organisation�

	
Name/Organisation�

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller):

Name	   Ansprechpartner/-in�

Ortsteil, Straße, Hausnummer	   PLZ, Ort�

Telefon	   E-Mail �

Projekttitel: (Vorhabenstitel) max. 60 Zeichen 

Kurze Vorhabensbeschreibung: max. 500 Zeichen

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb für Durchführung des Projekts)

Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) Ansprechpartner/-in

Ortsteil, Straße, Hausnummer PLZ, Ort Telefon

E-Mail Eingang bei LAG (Datum, Name):
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll: 

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche Maßnahme/n genau mit LEADER gefördert werden sollen)
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Umsetzungsort: (falls außerhalb LAG-Gebiet, Begründung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient) 

geplanter Umsetzungszeitraum von 	  
Monat/Jahr	

   bis 	
Monat/Jahr	

Projektart:   � Einzelprojekt 	  � Kooperationsprojekt

federführende LAG. (bei Kooperationsprojekt) 
�

weitere beteiligte LAGs:

Finanzierungsplan:

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt:		
	

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt: 		
	

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER:

geplante Zuwendung aus LEADER: 			 
�

Eigenmittel Antragsteller: 			 
�

falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel:

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

Summe der Finanzierungsmittel:	
	 �

Eigenleistung als zuwendungsfähige Ausgaben geplant: (in voraussichtlichen Bruttokosten berücksichtigt)

 � ja        nein

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES):
Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung)
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Ggf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en trägt das Projekt bei? (Bezeichnung) 

Beschreibung der Bürger- und/oder Akteursbeteiligung:

Beschreibung des Nutzens für das LAG-Gebiet:

Beschreibung des Innovationsgehalt:

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten:

Partner:	

Sektoren: 

Projekte: 

Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen:
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Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz:

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualität:

Beitrag Förderung der regionalen Wertschöpfung:

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt:

Ggf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien:

Erwartete nachhaltige Wirkung:

Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts:
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Ort, Datum�	
	

gez. Name, Vorname (Antragsteller/-in)�

Funktion	

Von der LAG auszufüllen:

ggf. Ergänzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des Entscheidungsgremiums (EG):

  nein        ja

welche:

EG-Sitzung vom: 
Datum	

	
gez. LAG 	

Hinweis für den Antragsteller: 
Mit Einreichung des Förderantrages erklärt der Antragsteller sein Einverständnis zu o. g. Änderungen/Empfehlungen der LAG. 


	Projektbeschreibung

	Text 086: Kleinprojektefonds "Unterstützung Bürgerengagement"
	Text 098: Durch die Auflage eines Kleinprojektefonds "Bürgerengagement" soll die ehrenamtliche Arbeit von Vereinen und Gruppen des LAG-Gebiets für die Weiterentwicklung der Region unterstützt werden, indem kleinere Maßnahmen, mit relativ geringem formalen Aufwand mit einem Höchstbetrag von 5.000 € unterstützt werden können. Die geförderten Einzelmaßnahmen müssen dabei einen Beitrag zur Unterstützung der Ziele der Lokalen Entwicklungsstrategie leisten.                                                
	Text 0103: In der vergangenen Förderperiode konnte die LAG aufgrund des unerwartet schnellen Mittelabrufs für Einzelprojekte den erstmals möglichen Kleinprojektefonds "Bürgerengagement" nicht anbieten.
In der aktuellen Förderperiode soll diese, noch ausgeweitete, Möglichkeit zur Unterstützung ehrenamtlichen Engagements nun genutzt werden, zumal schon einige entsprechende Anfragen von Vereinen und anderen ehrenamtlich tätigen Gruppen an die LAG herangetragen wurden, die oft aufgrund der Bagatellgrenze von mindestens 7.000 € Zuschuß für LEADER-Einzelprojekte negativ beantwortet werden mußten.
Dies zeigt den großen Bedarf nach niederschwelliger Unterstützung von Vereinen und anderen Gruppen bei ihrem ehrenamtlichen Engagement für die Weiterentwicklung der Region.
	Steuer_Text_2: LAG Wein,Wald, Wasser e.V.
	Steuer_Text_1: 
	Steuer_Text_3: 
	Steuer_Text_4: 
	Steuer_Text_6: 
	Steuer_Text_5: 
	Steuer_Text_9: 
	Steuer_Text_7: 
	Steuer_Text_10: 
	Steuer_Text_8: 
	Text 017: LAG Wein,Wald, Wasser e.V.
	Text 032: Harald Fröhlich
	Text 018: Untere Hauptstr. 14
	Text 020: 97291 Thüngersheim
	Text 030: 0931 7802 3623
	Text 022: info@weinwaldwasser.de
	Text 031:     16.01.2026 ,    H. Fröhlich
	Schaltfläche 2: 
	Schaltfläche 3: 
	Text 0104: Mit der Auflage des Kleinprojektefonds "Bürgerengagement" soll im Rahmen von LEADER die Möglichkeit geschaffen werden, das vielfach vorhandene ehrenamtliche Engagement von Bürgen in Vereinen, freien Gruppen und anderen Organisationen durch eine niederschwelligen und möglichst unbürokratischen Zugang zu finanzieller Unterstützung zu fördern. Ganz bewußt soll sich dies auf Kleinprojekte und entsprechend kleinere Zuschuß-Summen beziehen, für die sich meist weder im Rahmen von LEADER noch von anderen Förderprogrammen eine Unterstützung erhalten läßt. Denn gerade solche kleineren Maßnahmen, die darüber hinaus nur wenig Eigenmittel erfordern, sind für die Akteure oft wichtige Mittel zur Weiterentwicklung ihrer Arbeit und zur Bindung ihrer Mitglieder.Dies ist auch der Grund dafür, das eine Förderung mit pauschaler Höchstsumme und nicht mit prozentualen Förderquoten erfolgt, da manche Vorhaben nur durch eine solche potentielle 100%-Förderung ermöglicht werden.
Auch das angestrebte, möglicht unbürokratische Verfahren der Zuschuß-Vergabe soll es gerade Ehrenamtlichen, die nicht über umfangreiche personelle Ressourcen und entsprechende Erfahrungen zur Erfüllung komplexer formaler Anforderungen verfügen, ermöglichen, von finanzieller Unterstützung zu profitieren.

Über den finanziellen Aspekt hinaus soll mit dem Kleinprojektefonds erreicht werden, daß das ehrenamtliche Engagement vieler Bürger der Region auch in ideeller Hinsicht gewürdigt wird, da so ein Zeichen gesetzt wird, daß diese Tätigkeiten von der öffentlichen Hand finanziell und auch ideell unterstützt werden. Dieser Effekt wird sich auch auf ehrenamtlich tätige Bürger erstrecken, die nicht unmittelbar von der finanziellen Förderung profitieren, sondern lediglich von dem Kleinprojektefond erfahren.

Das Projekt wird somit ein wichtiges Instrument der LAG sein, das ehrenamtliche Engagement in der Region zu stärken und deren nachhaltige Entwicklung  durch die unterstützten Einzelmaßnahmen weiter zu unterstützen.
	Text 0105: Mit dem Kleinprojektefonds "Bürgerengagement" sollen kleinere Vorhaben von Vereinen , freien Gruppen und anderen ehrenamtlich tätigen Organisationen im LAG-Gebiet gefördert werden, die zur Weiterentwicklung der sozialen, ökologischen und wirtschaftlichen Situation beitragen.
Dabei wird durch die Bewertungskriterien sichergestellt, daß die Einzelmaßnahmen den in der LES formulierten Entwicklungs- und Handlungszielen dienen und die Querschnittsziele der LAG (Innovation, Klima- Und Umweltschutz) unterstützt werden.

Es wird ein Fonds in Höhe von 55.556,00 € zur Förderung geeigneter Maßnahmen aufgelegt. Die Höchstförderung je Einzelmaßnahme wird 5.000,00 € betragen. Bei entsprechend nachgewiesenen Nettokosten kann eine Förderung von bis zu 100 % der förderfähigen Kosten erfolgen. Um sicherzustellen, daß es sich bei den Einzelmaßnahmen um kleinere Vorhaben handelt, werden nur Maßnahmen berücksichtigt, deren Gesamtkosten 30.000 € inkl. MwSt. nicht überschreiten.

Die Bürger und ehrenamtlich tätigen Organisationen im LAG-Gebiet werden durch entsprechende Veröffentlichungen in den regionalen Medien, den gemeindlichen Mitteilungsblättern, der LAG-Homepage u.ä. über den Kleinprojektefonds sowie die Teilnahmebedingungen und Richtlinien informiert und bei Interesse zur Einreichung einer schriftlichen Anfrage im Rahmen einer zeitlichen Frist aufgefordert werden. Die notwendigen Unterlagen und Vordrucke (Anfrage, Richtlinien, Bepunktungs-
kriterien, Entwurf Zielvereinbarung) werden dazu auf der Homepage der LAG zur Verfügung gestellt.

Die fristgerecht eingegangenen Anfragen werden vom LAG-Management gesichtet und die Erfüllung der Teilnahmebedingungen sowie die Vollständigkeit geprüft.
Anschließend erarbeitet das LAG-Management jeweils einen Bewertungsvorschlag anhand der Kriterienliste für den Kleinprojektefonds. Daraus wird außerdem eine Rankingliste ermittelt sowie festgestellt, welche Einzelmaßnahmen bei Punktgleichheit aufgrund des zeitlichen Eingangs berücksichtigt würden.

Der Lenkungsausschuß der LAG entscheidet dann in ordentlicher Sitzung über die Bepunktungsvorschläge und Zulassung der Einzelprojekte zur Förderung.
Anschließend werden zwischen der LAG und den lokalen Akteuren jeweils Zielvereinbarungen abgeschlossen, die den inhaltlichen, finanziellen und zeitlichen Rahmen der Einzelmaßnahmen definieren.
Nach Umsetzung der Maßnahme prüft die LAG die Erfüllung der Vereinbarung und wickelt die Zahlung des Zuschusses ab.

Werden beim ersten Aufruf nicht alle Mittel des Fonds ausgereicht, kann die LAG weitere Förderaufrufe starten.
	Text 0106: Die Einzelmaßnahmen werden im Gebiet der LAG realisiert.
	Kontrollkästchen 1018: Einzelprojekt
	Text 078: 
	Optionsfeld 10: nein
	Text 0111: Das Projekt wird dem Handlungsziel HZ 4.4 Erhaltung des intakten sozialen Umfelds und Förderung des ehrenamtlichen Engagements im Entwicklungsziel EZ 4 "Nachhaltige Verbesserung der Lebensqualität und des sozialen Miteinanders in der Region" zugeordnet, da das primäre Projektziel die Unterstützung der ehrenamtlichen Arbeit insbesondere von Vereinen und freien Gruppen, aber auch anderen Organisationen ist. Neben der unmittelbaren materiellen Förderung soll durch die Unterstützung auch in ideeller Hinsicht das größtenteils schon seit vielen Jahren geleistete Engagement  anerkannt werden.
	Text 077: 04/2026
	Text 083: 12(/2028
	Text 093: 
	Textfeld 443: 55556
	Text 097: 55556
	Text 084: 50000
	Text 085: 5556
	Text 094: 
	Text 087: 
	Text 095: 
	Text 088: 
	Text 096: 
	Text 089: 
	Text 0102: 
	Text 0101: 
	Text 0100: 
	Text 099: 
	Text 091: 55556
	Text 01012: Durch das Projekt werden auch sämtliche übrigen Entwicklungsziele und Handlungsziel der aktuellen LES unterstützt, da   Einzelmaßnahmen mit Bezug zu allen Handlungszielen gefördert werden können bzw. jeweils mindestens eines dieser Ziele unmittelbar verfolgen müssen.
	Text 01010: Zu einen ist die Bürgerschaft an der Entwicklung des Projekts "Kleinprojektefonds Bürgerengagement" und die Auswahl der unterstützten Einzelmaßnahmen durch die Mitwirkung in den Gremien der LAG beteiligt. Zum anderen erfolgt die Ideenentwicklung, die Umsetzung und der Betrieb der Einzelmaßnahmen praktisch vollständig durch ehrenamtliche Tätigkeiten der Bürger. Die Beantragung von Unterstützung durch Kommunen im Rahmen des Projekts ist ausdrücklich ausgeschlossen.
	Text 01011: Das Projekt ermöglicht ehrenamtlichen Akteuren aus dem gesamten LAG-Gebiet die Umsetzung von Maßnahmen, die die soziale, ökonomische und ökologische Weiterentwicklung der Region fördern. Die Maßnahmen können sich dabei auf den lokalen Bereich, Teile des LAG-Gebiets oder die gesamte LAG beziehen.
Auch über die unmittelbare Förderung hinaus, wird die Kommunikation über die Maßnahmen und deren Unterstützung auch andere ehrenamtlich Tätige weiter motivieren, da die Anerkennung ihrer Aktivitäten auch durch die öffentlcihe Hand wahrgenommen wird.
	Text 01013: Einen Kleinprojektefonds "Bürgerengagement" gibt es in der LAG Wein, Wald, Wasser zum ersten Mal, da in der vergangenen Förderperiode durch die rasche Erschöpfung des Etat für andere Einzel- und Kooperationsprojekte keine Mittel für einen solches Projekt mehr vorhanden haben.
Ein hoher Innovationsgehalt des Gesamtvorhabens wird auch dadurch erreicht, dass ein zumindest lokaler Innovationsansatz ein Mindestkriterium der Auswahlkriterien für die Einzelmaßnahmen ist.
	Text 01026: Die ausgewählten Einzelmaßnahmen müssen jeweils einen mindestens neutralen Beitrag zum Thema Klimaschutz liefern. Durch positive Beiträge zu diesen Themenfeldern können höhere Bewertungen erreicht werden, was die Auswahlchancen dieser Einzelmaßnahmen im Entscheidungsprozess erhöht.
So wird erreicht, daß sämtliche unterstützten Einzelmaßnahmen mindestens einen neutralen, meist jedoch einen positiven Beitrag zum dem Themenfeld leisten.
	Text 01024: u.a. Vereine, Genossenschaften, freie Gruppen und Initiativen
	Textfeld 444: bspw. Bildungssektor, Umweltschutz
	Text 01025: 
	Text 01018: Die ausgewählten Einzelmaßnahmen müssen jeweils einen mindestens neutralen Beitrag zu den Themen Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz liefern. Durch positive Beiträge zu diesen Themenfeldern können höhere Bewertungen erreicht werden, was die Auswahlchancen dieser Einzelmaßnahmen im Entscheidungsprozess erhöht.
So wir erreicht, dass sämtlich unterstützten Einzelmaßnahmen mindestens einen neutralen, meist jedoch einen positiven Beitrag zum dem Themenfeld leisten.
	Text 01017: Im Auswahlprozess der Einzelmaßnahmen können durch positive Beiträge zu diesen Themen höhere Bewertungen erreicht werden, was die Auswahlchancen dieser Einzelmaßnahmen im Entscheidungsprozess erhöht.
So wir erreicht, dass unterstützte Einzelmaßnahmen meist einen positiven Beitrag zum dem Themenfeld leisten.
	Text 01016: Auch wenn die Förderung wirtschaftlicher Tätigkeit eines Unternehmens und Begünstigung von Unternehmen und Produktionszweigen durch Einzelmaßnahmen ausgeschlossen ist, können sich durch sie Synergien ergeben und Rahmenbedingungen verbessert werden, die indirekt auch die wirtschaftliche Entwicklung der Region positiv beeinflussen.
Im Auswahlprozess der Einzelmaßnahmen können durch solche indirekten positiven Beiträge höhere Bewertungen erreicht werden, was die Auswahlchancen dieser Einzelmaßnahmen im Entscheidungsprozess erhöht.

	Text 01027: Im Auswahlprozess der Einzelmaßnahmen können durch positive Beiträge zu diesen Themen höhere Bewertungen erreicht werden, was die Auswahlchancen dieser Einzelmaßnahmen im Entscheidungsprozess erhöht.
So wir erreicht, dass unterstützte Einzelmaßnahmen meist einen positiven Beitrag zum dem Themenfeld leisten.
Darüber hinaus ist die Förderung des sozialen Zusammenhalts durch die Unterstützung ehrenamtlicher Akteure und die ideelle Anerkennung ihrer Arbeit das wesentlich Anliegen und Ziel des Gesamtprojekts.
	Text 01022: Durch die Aufnahme der Themen Digitalisierung, Barrierefreiheit und Inklusion in die Liste der Auswahlkriterien wird erreicht, dass dieses LAG-spezifische Projektauswahlkriterium auch bei der Auswahl der Einzelmaßnahmen eine Rolle spielt. Durch einen positiven Beitrag in diesen Themenbereichen kann die jeweilige Bewertung und damit die Auswahlchance erhöht werden.
	Text 01021: Die LAG und das LAG-Management werden bei der Auswahl der Einzelmaßnahmen darauf achten, dass diese bzw. deren erwartete Wirkung auf Dauer angelegt sind und die Organisationsstruktur der ehrenamtlichen Organisationen einen nachhaltigen Betrieb der Maßnahmen erwarten lassen.
Eine möglichst lange Wirkung der Einzelmaßnahmen, erhöht auch die Punktebewertung und damit die Auswahlchancen.
	Text 01020: Die LAG schließt mit den ehrenamtlichen Akteuren eine Zielvereinbarung die die Umsetzung der Einzelmaßnahmen in einem definierten Zeitraum und ggf. deren Betrieb/Aufrechterhaltung regelt. 
	Optionsfeld 11: Off
	Text 01029: 
	Textfeld 448: 
	Textfeld 452: 
	Textfeld 288: Thüngersheim, 
	Textfeld 450: gez. Klara Schömig
	Textfeld 290: 1. Vorsitzende der LAG


